
15. Dezember 2019 
Stadtkapelle Reutlingen ehrte verdiente Mitglieder 
 

12 Jubilare, 420 Jahre für den Verein 
 
Im feierlichen Rahmen ehrte die Stadtkapelle Reutlingen am Sonntagnachmittag, 15. 

Dezember 2019,  im Spitalhofsaal Reutlingen ihre verdienten Mitglieder. Die zwölf 

Jubilare vereinen insgesamt 420 Jahre aktive oder fördernde Vereinsmitgliedschaft 

und Ehrenamt. 

 

Erstmals organisierte die Stadtkapelle Musikverein Reutlingen e.V. 1902 zur Auszeichnung 

ihrer verdienten Mitglieder eine eigene Feier. „Im Rahmen des traditionellen 

Jahresschlusskonzertes blieb immer weniger Zeit, um Musikern und Förderern die 

Wertschätzung für ihr Engagement auszudrücken“, erläuterte die Stadtkapellen-

Vorsitzende Ute Hohloch. „Deshalb haben wir uns entschlossen, eine extra Ehrungsfeier 

auf die Beine zu stellen.“ 

   

In diesem Jahr standen gleich zwölf verdiente Mitglieder zur Auszeichnung an, wovon neun 

persönlich im großen Saal des Spitalhofgebäudes anwesend waren. Darunter waren drei 

aktive Musiker der aktuellen Kapelle, die ihre Ehrungen vom Vorsitzenden des 

Blasmusikverbandes Neckar-Alb, Helmut Vöhringer, entgegennahmen.  

 

Für aktive Tätigkeit bei der Stadtkapelle Reutlingen wurden geehrt:  

• 40 Jahre: Albrecht Gekeler, Achim Sauter 

• 20 Jahre: Dietmar Haberer (er erhielt zusätzlich das Ehrenabzeichen in Gold 

des Blasmusikverbandes Baden-Württemberg für insgesamt 35 Jahre aktive 

Tätigkeit als Blasmusiker) 

 

Für fördernde Mitgliedschaft bei der Stadtkapelle Reutlingen wurden geehrt:  

• 40 Jahre: Ralf Lieder, Robert Stoll, Hans Wiest 

• 30 Jahre: Klaus-Peter Barthold,  Annelie Putzker, Ilse Reb, Maria Wiedemann  

• 20 Jahre: Markus Rendich 

• 10 Jahre: Max Wiedemann 

 

Durch die Ehrungsfeier führte auf ihre einzigartig humorvolle Weise die überregional 

bekannte Kabarettistin Friedel Kehrer-Schreiber. Die Stadtkapelle Reutlingen, die am 

gleichen Nachmittag bereits erfolgreich ihren letzten Auftritt auf dem Reutlinger 

Weihnachtsmarkt absolviert hatte, übernahm unter der Leitung von Jakob M. Guizetti die 

musikalische Umrahmung. 


